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Vorlage Nr. 101.18.864 

 

 

Informationen über den Bevölkerungsschutz und die Katastrophenhilfe auf der 

Webseite der Stadt Kassel veröffentlichen 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und 

Gleichstellung 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Internetseite des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe "www.bbk.bund.de" soll auf der Webseite der Stadt 

Kassel augenfällig verlinkt werden (ggf. mittels einer eindeutigen Grafik). 

 

2. Für den Bevölkerungsschutz und die Katastrophenhilfe sollen relevante 

Dokumente und Informationen auf der Webseite der Stadt Kassel zum 

Download bzw. Abruf bereitstehen - analog den 

Dokumenten/Informationen des BBK unter dem Reiter "Vorsorge & 

Selbsthilfe". 

 

3. Die Bürgerinnen und Bürger sollen über die unter Ziffer 1 und 2 genannten 

Dokumente/Informationen regelmäßig informiert werden (vierteljährig). 

Hierbei sollten die der Stadt Kassel zur Verfügung stehenden Möglichkeiten 

genutzt werden (Soziale Netzwerke, Newsletter, Pressemeldungen, 

Amtsblatt etc.). 

 

 

Begründung: 

 

Nach Informationen aus der Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit, 

Integration und Gleichstellung vom Donnerstag, den 1. März 2018, gibt es für die 

Bürgerinnen und Bürger Kassels derzeit keine über die Stadt im Katastrophenfall 

(online) abrufbaren Handlungs- bzw. Verhaltensempfehlungen. 
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2 von 2 Durch eine augenfällige Verlinkung der Internetseite des Bundesamtes für 

Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe auf der Webseite der Stadt Kassel wäre 

dieser Umstand weitestgehend behoben. Des Weiteren wäre es sehr hilfreich, 

wenn entsprechende Dokumente/Informationen, wie sie auf der Webseite des BBK 

unter dem Reiter „Vorsorge & Selbsthilfe“ vorzufinden sind, direkt auf der 

Webseite der Stadt Kassel abrufbar wären. Eine entsprechende regelmäßige 

Bekanntmachung zur Bevölkerungsinformation seitens der Stadt Kassel könnte 

bspw. über die sozialen Netzwerke, das Amtsblatt, Pressemeldungen an die lokalen 

Medien und den städtischen Newsletter etc. geschehen. 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Michael Werl 

 

gez. Michael Werl 

Fraktionsvorsitzender 




